
Lohnt sich Anstrengung als verbeamteter Lehrer?
Beitrag von „kleiner gruener frosch“ vom 13. April 2023 17:40

Antimon, hier aber noch einmal für dich, was man unter "Amtsangemessene Alimentation"
versteht:

Zitat von Deutscher Beamtenbund

Die amtsangemessene Alimentation gehört zum Kernbereich der hergebrachten
Grundsätze des Berufsbeamtentums nach Artikel 33 Absatz 5 GG.

Das Alimentationsprinzip verpflichtet den Dienstherrn, den Beamten und seine Familie
lebenslang angemessen zu alimentieren und ihm nach seinem Dienstrang, nach der mit
seinem Amt verbundenen Verantwortung und nach Maßgabe der Bedeutung des
Berufsbeamtentums für die Allgemeinheit entsprechend der Entwicklung der
wirtschaftlichen Verhältnisse und des allgemeinen Lebensstandards einen
angemessenen Unterhalt zu gewähren.

Der Beamte muss über ein Nettoeinkommen verfügen, das seine rechtliche und
wirtschaftliche Unabhängigkeit gewährleistet und ihm über die Grundbedürfnisse der
Lebenshaltung hinaus im Hinblick auf den allgemeinen Lebensstandard und die
allgemeinen Verbrauchs- und Lebensgewohnheiten einen im Ergebnis
amtsangemessen Lebenskomfort ermöglicht. Dabei ist die allgemeine wirtschaftliche
und finanzielle Entwicklung zu beachten.

Also:

Als Beamter übernimmst du Aufgaben für den Staat und der Staat sichert dir im Gegenzug ein
angemessenes Leben / einen angemessenen Lebensstandard zu. Es geht da also nicht um
explizite "Messbare Leistung", die sich 1:1 finanziell umsetzen lässt. Sondern um ein "Du
arbeitest für mich und ich sorge dafür, dass du vernünftig leben kannst."

Da ist es irgendwie naheliegend, dass der Staat natürlich nicht sagen kann, dass ein Beamter
mit Kindern einen anderen Lebensstandard finanziert bekommt wie ein Beamter ohne Kinder.
Eine Familie braucht also mehr Geld. Daher diese Regelung.

Dass man generell über den Beamtenstatus diskutieren kann, dass angestellte Lehrer das doof
finden oder dass Lehrer mit Kindern aus BW traurig auf NRW blicken ... kann ich verstehen.

Aber innerhalb des Konstruktes der "amtsangemessenen Alimentation" ist das absolut
nachvollziehbar, wie es ist.
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